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Seminar in Leipzig, abgehalten im April 2013 von Pastor Douglas Riggs und 

sein Team zum Thema „Trauma-Bindung“ - Teil 18 

 

Flüche, die bei der Geburt ausgesprochen werden 

 

Bei der Geburt werden dem Kind noch mehr Flüche und dämonische 

Segnungen angehängt und Dinge zugefügt wie z.B.   

 

 eine schwere Geburt 

 Traumata 

 

 

Dadurch wird auf die bereits vorhandene Basis eine Schicht nach der 

anderen draufgelegt. Wenn das Kind älter wird, wird ihm nach folgenden 

Zeiten noch mehr auferlegt:  

 

 nach 1 Monat 

 nach 2 Monaten 

 nach 3 Monaten 

 bei seinem 1. Geburtstag 

 bei seinem 2. Geburtstag 

 bei seinem 3. Geburtstag 

 

usw.  

 

Dies geschieht deswegen, damit das satanische Spinnennetz immer dichter 

gezogen wird und dadurch eine lebenslängliche Kontrolle in dem Kind 

eingerichtet ist.  



 

Neu-Geburt-Identität 

 

Was jetzt kommt, war auch für mich sehr schwer zu verstehen. Ich hatte 

zuvor immer geglaubt, dass wenn man zu Gott gehört, dass man dann zu 

Gott gehört, und einem dann nichts mehr passieren kann. Da dieses Thema 

so schwierig ist, wollen wir in Einzelschritten vorangehen, um zu sehen, was 

geschieht, wenn Satan zuschlägt.  

 

Wir erinnern uns, als Satan noch der Erzengel Luzifer war, hatte er die 

Herrlichkeit im Himmel. Und wir wissen ja, wie wunderbar sie ist. Und er 

leuchtete selbst in dieser Herrlichkeit. Als er aber aus dem Himmel 

hinausgeworfen wurde, verlor er diese Herrlichkeit. So war es auch bei Adam 

und Eva. Sie haben ebenfalls ihre Herrlichkeit, ihre Lichtumhüllung, bei ihrem 

Sündenfall verloren.  

 

Was will nun Satan? Er will diese Herrlichkeit zurück haben. Wie kann er sie 

wiedererlangen? Er kann sie nur stehlen. Deshalb macht er sich an die 

geistige Wiedergeburt heran. In dem Moment, indem Du geistig 

wiedergeboren wirst, verbindet sich Dein Geist mit dem Geist Gottes, und die 

Herrlichkeit ist wiederhergestellt. Aber dann kommt Satan, um diese 

Herrlichkeit zu stehlen. Er versucht so viel davon zu nehmen, wie er 

bekommen kann. Mit dieser Herrlichkeit bildet Satan den so genannten  

'Schild von Leviathan', hinter dem er sich versteckt. Darüber später mehr von 

Pastor Riggs. Es ist diese gestohlene Herrlichkeit, die ihn als 'Engel des 

Lichts' leuchten lässt. 

 

Wir haben mit einer Frau gebetet, die in einen Dienst involviert war, bei 

welchem die Leiterin satanisch programmiert war. Diese Frau war sehr 



kontrolliert. Wir haben ihr erklärt, dass wir beten müssen. Dann haben wir 

den HERRN gefragt, ob diese Leiterin von Satan dazu benutzt wurde, von 

anderen die Herrlichkeit Gottes zu stehlen. Wir haben gebetet: 'HERR, bitte 

zeige es uns, wenn dies der Fall sein sollte.' Dann sah die Frau plötzlich ein 

sehr interessantes Bild vor ihrem geistigen Auge. Auf der Stirn der Leiterin 

befand sich etwas, das wie ein Diamant aussah und stark geleuchtet hat. 

Jeder, der in Kontakt mit dieser Leiterin kommt, sagt: 'Wow, was ist das für 

eine spirituelle Frau!' Satan kann sich sehr gut hinter dieser Leiterin 

verstecken und all sein Werk durch sie tun. Und die Menschen, die mit dieser 

Leiterin in Berührung kommen, merken es nicht. Wir haben dieser Frau dann 

gesagt: 'Du bekommst deine Herrlichkeit wieder zurück und zwar alles, was 

dir da gestohlen worden ist.'  

 

Satan versucht also, Herrlichkeit von geistig wiedergeborenen Christen zu 

stehlen. Auf der Ebene der geistigen Wiedergeburt kommt Satan selbst mit 

Ritualen daher, um diese Neugeburt in Tod einzuwickeln. Was Ihr über 

Neshama verstehen müsst, ist, dass durch sie die Verbindung mit Gott 

hergestellt wird. Keine Sorge, ich komme noch auf die entsprechenden 

Bibelstellen zu sprechen. Doch zuvor möchte ich dieses schwierige Thema 

noch weiter erklären.  

 

Durch die geistige Wiedergeburt sind wir in die Stellung gekommen, dass wir 

mit Jesus Christus eingesetzt sind. Wir sind dadurch eine Beziehung mit Gott 

eingegangen, die niemals mehr zerbrochen werden kann. 

 

Römer Kapitel 8, Verse 38-39 

38 Denn ich bin dessen gewiss, dass weder Tod noch Leben, weder Engel 

noch Gewalten (= Geisterfürsten), weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges 

noch irgendwelche Mächte, 39 weder Höhe noch Tiefe (d.h. Himmel noch 



Unterwelt) noch sonst irgendetwas anderes Geschaffenes imstande sein 

wird, uns von der Liebe Gottes zu scheiden, die da ist in Christus Jesus, 

unserm HERRN. 

 

Römer Kapitel 8, Vers 33 

Wer will (oder: sollte) Anklage gegen die AUSERWÄHLTEN Gottes erheben? 

Gott ist es ja, der sie rechtfertigt. 

 

Römer Kapitel 8, Verse 29-30 

29 Denn die, welche Er (der himmlische Vater) zuvor ersehen hat, die hat Er 

auch im Voraus dazu bestimmt, (einst) dem Bilde Seines Sohnes 

gleichgestaltet zu werden: Dieser sollte eben der Erstgeborene unter vielen 

Brüdern sein. 30 Und die, welche Er vorausbestimmt hat, die hat Er auch 

berufen; und die Er berufen hat, die hat Er auch gerechtfertigt; und die Er 

gerechtfertigt hat, denen hat Er auch die (himmlische) Herrlichkeit verliehen. 

(Joh 17,22)  

 

 

 

Wo ist die Herrlichkeit bei Neshama? 

 

Um die Neshama herum befindet sich der menschliche Geist, der noch 

beschmutzt werden kann. Deshalb muss ein Teil der Identität des geistig 

Wiedergeborenen noch geheiligt werden. Das wird auch bestätigt in: 

 

2.Korinther Kapitel 7, Vers 1 

Da wir nun solche Verheißungen haben, Geliebte, wollen wir uns (selber) von 

jeder Befleckung des Fleisches und des Geistes (= unseres äußeren und 

inneren Menschen) reinigen (oder: reinhalten) und völlige Heiligung (oder: 



Heiligkeit) bei uns schaffen in der Furcht Gottes! 

 

Und wie reinigen wir uns selbst? 

 

 

2.Korinther Kapitel 6, Verse 14-18 

14 Gebt euch nicht dazu her, mit Ungläubigen (= Heiden) an einem 

fremdartigen Joch zu ziehen! Denn was haben Gerechtigkeit und 

Gesetzlosigkeit miteinander gemein? Oder was hat das Licht mit der 

Finsternis zu schaffen? 15 Wie stimmt Christus mit Beliar überein, oder 

welche Gemeinschaft besteht zwischen einem Gläubigen und einem 

Ungläubigen? 16 Wie verträgt sich der Tempel Gottes mit den Götzen? Wir 

sind ja doch der Tempel des lebendigen Gottes, wie Gott gesagt hat (3.Mose 

26,11-12): »ICH werde unter ihnen wohnen und wandeln; ICH will ihr Gott 

sein, und sie sollen Mein Volk sein.« 17 Darum (Jes 52,11): »Geht aus ihrer 

Mitte hinweg und sondert euch (von ihnen) ab«, gebietet der HERR, »und 

rührt nichts Unreines an, so will ICH euch aufnehmen« und (2.Sam 7,14): 18 

»ICH will euch ein Vater sein, und ihr sollt Mir Söhne und Töchter sein«, sagt 

der HERR, der Allmächtige.  

 

Doch wenn wir uns nicht reinigen WOLLEN, gilt Folgendes:  

 

Römer Kapitel 6, Vers 23 

Denn der Sold, den die Sünde zahlt, ist der Tod, die Gnadengabe Gottes 

aber ist das ewige Leben in Christus Jesus, unserm HERRN. 

 

Und der himmlische Vater, in Seiner Gnade und Barmherzigkeit, hilft denen, 

die sich reinigen wollen, dabei wie folgt: 

 



1.Thessalonicher Kapitel 5, Vers 23 

ER selbst aber, der Gott des Friedens, heilige euch durch und durch, und 

völlig tadellos (= unversehrt) möge euer Geist samt der Seele und dem Leibe 

bei der Wiederkunft unseres HERRN Jesus Christus bewahrt geblieben sein 

(oder: bewahrt bleiben, nämlich vor dem Gericht)! 

 

 

Der menschliche Geist des Wiedergeborenen kann demnach durchaus noch 

beschmutzt und befleckt werden. Dort kann Satan Haken verankern, die den 

geistig Wiedergeborenen daran hindern, im HERRN zu wachsen. Dadurch 

werden so viele von uns geistlich blockiert. Das habe ich zu Anfang 

überhaupt nicht verstanden. Ich hatte ja immer geglaubt, dass dadurch, dass 

ich geistig wiedergeboren bin, nichts meinen menschlichen Geist berühren 

könnte. Aber es ist nicht das, was uns die Bibel lehrt. Der menschliche Geist 

kann trotz geistiger Wiedergeburt sehr wohl befleckt, gebunden und vom 

geistlichen Wachstum zurückgehalten werden.  

 

In diesen letzten Tagen, in denen wir alle leben, hat Satan einen Plan 

gemacht, nämlich den, Herrlichkeit zurückzustehlen. Er macht dies mit der 

Identität der Neugeburt, denn da ist die Herrlichkeit vorhanden. Er will die 

Neu-Geburt-Identität eines Wiedergeborenen gefangen nehmen und in den 

Tod einschließen. Wenn das satanisch-rituell missbrauchte Kind aufwächst 

und in eine Bibelschule geht, dort das Wort Gottes lernt und darauf vertraut, 

hat es dennoch keine Verbindung zu Gott und kein geistiges Leben in sich, 

obwohl es genau das macht, was dort gelehrt wird: Fasten, Beten. Aber 

irgendwann sagt man ihm: 'Du hast nicht genug Glauben.' Dann fühlt es sich 

noch mehr schuldig. Und die Kirche wird selbst zum Täter, weil man dort 

nicht weiß, wie man diesem Kind hilft. Sie werden dann 'übergeistlich', ohne 

überhaupt eine Ahnung von dem inneren Kampf dieses Kindes zu haben.  



 

Ist das biblisch? 

 

Psalm 78, Vers 61 

ER ließ Seine Macht in Gefangenschaft fallen und Seine Zier in die Hand des 

Feindes. 

 

Wir wissen, dass die Bundeslade, Gottes Herrlichkeit, gestohlen wurde und in 

die Hände der Philister fiel. Das ist der Beweis dafür, dass Herrlichkeit 

gestohlen werden kann.  

 

In der nächsten Bibelstelle sagt Jesus Christus: 

 

Matthäus Kapitel 25, Vers 36 

„ICH BIN ohne Kleidung gewesen, und ihr habt Mich gekleidet; ICH BIN 

krank gewesen, und ihr habt Mich besucht; ICH HABE im Gefängnis gelegen, 

und ihr seid zu Mir gekommen.“ 

 

Gut, dann müssen wir jetzt Gefängnis-Dienst machen. Ich bin zwar auch 

Gefängnisseelsorgerin. Aber jetzt wissen wir, dass es auch geistig/geistlich 

Gefangene gibt. Wo sonst soll Jesus Christus wohl in Gefangenschaft sein? 

Denn als Er auf Erden war, ist dies niemals der Fall gewesen außer bei 

Seiner Kreuzigung, und aber da war Er auch nicht im GEFÄNGNIS.  

 

 

Fortsetzung folgt 

Mach mit beim Endzeit-Reporter-Projekt! 


